
¸ ÄRZTE

Neuwied
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinden
Rengsdorf, Dierdorf,
Bad Hönningen,
Linz, Waldbreitbach,
Unkel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinde
Puderbach:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Verbandsgemeinde
Asbach
Neustadt und Windha-
gen: Bereitschaftsdienst-
zentrale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Asbach und Buchholz:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Bendorf, Bendorf-Sayn,
Weitersburg:

Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Vallendar, Niederwerth,
Urbar:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Koblenz und Stadtteile:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (im Gemeinschafts-
klinikum Kemperhof
(Koblenzer Straße 115):
y 11 61 17. Für mobile
Patienten ist die Praxis ge-
öffnet von freitags, 16 Uhr,
bis montags, 7 Uhr

Mülheim-Kärlich,
Wolken, Bassenheim,
Kaltenengers, Urmitz-
Bhf., St. Sebastian:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Stadt Andernach,
Kettig, Nickenich,
Weißenthurm, Plaidt,
Saffig, Ochtendung,

Kruft, Kretz, Mendig:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst St. Nikolaus Stift-
hospital (Hindenburgwall
1/Erdgeschoss), Ander-
nach:
y (01805) 11 20 75

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22,
Mayen)
y (02651) 49 55 54

Verbandsgemeinde
Mendig:
Bereitschaftsdienstzent-
rale,
y (01801) 11 44 55

Verbandsgemeinde Co-
chem/Zell:
Bereitschaftsdienstzent-
rale, y 11 61 17

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus
(Avallonstraße 32, Co-
chem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl / kostenlos)

Verbandsgemeinde
Rhein-Mosel:

Bereitschaftsdienstzent-
rale Koblenz,
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)

Notfallnummer:
Einheitlich:
y (0261) 112

¸ ZAHNÄRZTE

Einheitliche
Notrufnummer
y (0180) 504 03 08
Weitere Infos online auf:
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE

Koblenz und
Umgebung:
Zu erreichen unter
y (01805) 11 20 60

Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y (01805) 11 20 58

Daun, Cochem,
Wittlich, Prüm:

y (06531) 94 477

¸ KINDERÄRZTE

Neuwied und
Umgebung:
Versorgung über den all-
gemeinen Notdienst.

Koblenz und
Umgebung:
Einheitliche Notrufnum-
mer der Kinderheilkunde
und Jugendmedizin in
Koblenz:
y (01805)11 20 56

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus, Kin-
derabteilung (Avallonstra-
ße 32, Cochem)
y 11 61 17

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22, Ma-
yen)
y (02651) 49 55 54

¸ APOTHEKEN

Zentraler Notdienst
der Apotheken:
Festnetz (0,14 ct/min) und
Mobilfunk:
y (01805) 25 88 25 + PLZ

Apotheken-Notdienst:
y (0137888) 22 833
(Anrufe 50 Cent pro Mi-
nute aus dem deutschen
Festnetz)

¸ NOTDIENSTE

Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996

Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240

¸ BERATUNG/
HILFE

Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Frauenhaus Koblenz:
y (0261) 942 10 20

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:
y (02684) 95 77 89,
(02631) 95 58 754

Frauennotruf Koblenz:
y (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Cochem-Zell:
y 0151 55 16 46 63

Außenstelle Koblenz:
y 0151 55 16 47 73

Außenstelle Mayen-Kob-
lenz:
y 0151 55 16 47 02

Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

Polizei Cochem
y (02671 ) 98 40

Polizei Zell
y (06542 ) 98 670

Kriminalinspektion
Mayen
y (02651) 80 10

Polizei Boppard
y (06742) 80 90

Polizeiwache
Brodenbach
y (02605) 98 02 - 15 10
und -15 11

Kriminalinspektion
Neuwied
y (02631) 87 80

Polizei Straßenhaus
y (02634) 95 20

Polizei Linz
y (02644) 94 30
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Notfalls am Wochenende

Cartoon AM WOCHENENDE

Cartoon: Andreas Brandt/Sebby

Gedanken zum Sonntag

Sich verstehen
wollen
Von Pastoralreferent Matthias Olzem
Die Aktion „Deutschland
spricht“ hat einen Grimme-
Preis bekommen. Die Idee
ist, zwei Menschen mitei-
nander ins Gespräch zu
bringen, die politisch völlig
unterschiedlich denken und
möglichst nahe beieinan-
der wohnen.
Vor wenigen Wochen tra-
fen sich zum zweiten Mal
8000 Teilnehmer, um sich
Zeit zu nehmen jeman-
dem mit einer ganz an-
deren Meinung zuzuhören,
nachzufragen und Über-
zeugungen auszutauschen,
eine echte Begegnung. Ein
echter Dialog, bei dem mir
mein Gegenüber nicht nur
meine Meinung bestätigen
soll, sondern ich verstehen
will, warum er ganz an-
ders denkt als ich. Span-
nend finde ich das Er-
gebnis von vielen Ge-
sprächen: Die meisten Ge-
gensätze sind nicht so stark,
wie anfangs gedacht.
Ich finde, eine geniale Idee.
Zuhören, verstehen, warum
Menschen anders denken
und vielleicht merken, dass
man eigentlich gar nicht
so weit gedanklich ausei-
nander liegt, obwohl man
ganz unterschiedliche Kon-
sequenzen daraus zieht.
Das ist so ganz anders,
als zu sagen: „Das wird

man doch wohl noch sa-
gen dürfen“!
Ich finde: Nein, man darf
nicht alles sagen. Nichts,
was andere beleidigt, ver-
unglimpft, verletzt, verur-
teilt, herabwürdigt, in
Schubladen steckt, fertig
und mutlos macht. Nein,
es ist nicht in Ordnung
mit falschen Behauptun-
gen Stimmung gegen Men-
schen zu machen. Nein,
es ist nicht in Ordnung et-
was miteinander in Ver-
bindung zu bringen, was
nichts miteinander zu tun
hat, um Angst zu schüren.
Nein, nicht der Lauteste
hat Recht. Sprache kann ge-
nauso gewalttätig sein wie
körperliche Gewalt. Das
beste Korrektiv für die Ge-
waltlosigkeit der eigenen
Sprache dürfte nach wie
vor sein: „Was du nicht
willst, was man dir tu. Das fü-
ge auch keinem anderen
zu.“ Oder im Positiven, wie
es die Bibel sagt: „Alles,
was ihr wollt, dass euch
die Menschen tun, das tut
auch ihnen.“ (Mt 7,12)
Miteinander auf Augenhö-
he sprechen, sich verste-
hen wollen und bei allen Un-
terschieden Gemeinsam-
keiten entdecken, das kann
ein erster Schritt in die rich-
tige Richtung sein.

Kochen für Männer –
Neues Angebot für Trauernde
KREIS NEUWIED. „Ko-
chen für Männer“ lautet
ein neues Angebot des
Neuwieder Hospizvereins.
In Kooperation mit der Ka-
tholischen Familienbil-
dungsstätte Neuwied wird
ab Oktober ein Kochkurs
für Männer angeboten. In
ungezwungener Atmo-
sphäre beim gemeinsa-
men Kochen sollen trau-
ernde Männer hier die
Möglichkeit bekommen,
sich über ihre veränderte

Lebenssituation, über ihre
Gefühle und den Um-
gang mit der eigenen Trau-
er auszutauschen. Trau-
erbegleiter Ernst Neu-
mann steht ihnen dabei
zur Seite. Isabella Fischer
von der Familienbildungs-
stätte leitet die Männer
beim Kochen leckerer Ge-
richte an. Los geht es
mit einem Grillabend am
16. Oktober (18 Uhr), im
Mehrgenerationenhaus in
Neuwied. Weitere Termi-

ne sind: 30. Oktober, 13.
November und 27. No-
vember. Die Mindestteil-
nehmerzahl liegt bei sechs
Personen, es wird eine Kos-
tenbeteiligung (11 € für vier
Abende plus eine Le-
bensmittelumlage von
10 € je Treffen) erhoben.
Um eine Anmeldung beim
Neuwieder Hospizverein
unter y (02631) 34 42 14
oder bei der Familienbil-
dungsstätte Neuwied un-
ter y (02631) 39 070.

Spießbraten
essen
NEUWIED. Die Kolpingsfa-
milie 1860 Neuwied lädt am
Samstag, 20. Oktober (ab
17 Uhr), ihre Mitglieder ins
Pfarr-Matthias-Stübchen
zum jährlichen Spießbra-
ten-Schmaus ein. Die er-
forderliche Anmeldung wird
unter y (02638) 18 04 ent-
gegengenommen.
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Pflege

in Ihrem
Zuhause

auch an Sonn-
und Feiertagen

Betreuung

Kranken- Alten- Pflegedienst Runkel
- Kassenzulassung -

Patienten-Notrufanlage

NEU: Täglich

Andernach
Ruf: 0 26 31 / 5 20 00

24 Stunden

- Hausnotruf
- Wundtherapie
- Essen auf Rädern

tägl. Warmauslieferung (Mo.-So.)

- Hauswirtschaft
Ruf 0 26 31/ 5 20 00

24 Std. 0171/ 6 43 35 08

Ewald Runkel
Dorfstraße 19, 56567 Neuwied

Pflege

in Ihrem
Zuhause
auch an Sonn-
und Feiertagen

Betreuung

Pflegedienst Runkel

Ewald Runkel

Terminvereinbarung:
Telefon 02622 9050850
August-Thyssen-Str. 1
56170 Bendorf

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR 08.30 – 18.00 UHR
SA 08.30 – 13.00 UHR

RAD-/REIFENSERVICE
➥ RÄDEREINLAGERUNG
➥ RUN-FLAT-MONTAGE
➥ EINLAGERUNG
➥ KFZ-SERVICE

Achtung:NeueÖffnun

Fischzucht WellerFFiisscchhzzuucchhtt WWeelllleerr

www.Fischzucht-Weller.de
Aubachstr. 85 • 56567 Neuwied

hr
Dienstag - Freitag 8.00 -18.00 Uhr
Samstag 8.00 -14.00 Uhr
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Stadtwerke Neuwied GmbH
www.swn-neuwied.de
02631 -8514-00

Expertenrat Energie

Abrechnung ohne Überraschung
Mit dem Herbst hat auch die Zeit
des Heizens wieder begonnen. Was
man nicht weiß: Wie lange dauert
die Heizperiode, wie streng wird
der Winter? Beides sind wichtige
Punkte bei den Jahresverbrauchs-
abrechnungen. Klar ist: Am Ende
zahlen Sie für Ihren Verbrauch in
2018. Die gezahlten monatlichen
Abschläge werden dazu mit der Ge-
samtsumme verrechnet. Da kommt
es manchmal zu lachenden oder
langen Gesichtern. Entscheidend
ist auch der Verbrauch im Vorjahr:
Die aktuell gezahlten Abschläge
errechnen sich nämlich immer nach dem Verbrauch des Vorjah-
res. Fällt das Verbrauchsjahr (also 2018) kälter aus als das Vorjahr
(2017), dann muss man mit Nachforderungen bei der Jahresrech-
nung rechnen. Ist es umgekehrt, darf man mit einer Rückzahlung
rechnen. Wer auf der sicheren Seite sein will, hat zwei Möglichkei-
ten. Entweder man lässt die monatlichen Teilbeträge vom Versor-
ger etwas höher anpassen – oder man legt Geld zurück. Dabei nie
vergessen: Energie, die man gar nicht erst verbraucht, muss man
auch nicht zahlen…
Weitere Infos, Videos und Co. rund um Abschläge und die Jahres-
rechnungen haben wir auf neuwied.rechnungserklaerer.de zusam-
mengestellt.

Pascal Heers

Ichbleibe
Gestalten Sie Ihr Leben
im häuslichen Bereich mit
unserer Hilfe!

> Tägliche Pflege
> Urlaubspflege
> Beratungseinsätze
> Essen auf Rädern

täglich frisch gekocht

eratungseinsätzeeratungseinsätze
RädernRädern

über 20 Jahre in Neuwied
und Umgebung

02631-353079
Inh.: Gabrieleee Krüger

Ringstr. 83
56564 Neuwwwied

sehr gut

zum 7. Mal
in Folge

> Tägliche Pflege
> Krankenhaus -
Nachversorgung

> Urlaubspflege
> Beratungseinsätze

Kassenzulassung

gesunde Umwelt - gesunde Menschen

Information und Reservierung auch unter
www.taxi5x5.de

Ein Unternehmen der APH-Taxi-Gruppe

ökologisch, praktisch
Tel.55555

Der „Welt-Alzheimertag“ am
21. September macht weltweit auf
die Situation von Menschen mit
Demenz aufmerksam. Je älter wir
werden, desto größer wird der
Wunsch, mental fit und leistungs-
fähig zu bleiben. Gehirnjogging,
kleine Konzentrationsaufgaben,
tägliche Bewegung und der stän-
dige Austausch mit anderen Men-
schen helfen, mental beweglich
zu bleiben. Daneben ist auch für
unser Denkorgan eine ausgewo-
gene, vielseitige Ernährung mit
ausreichender Flüssigkeits- und
Nährstoffzufuhr wichtig. Damit
das Gehirn gut funktionieren kann,
benötigt es auch ausreichende
Mengen an langkettigen Omega-
3-Fettsäuren wie beispielsweise
die Docosahexaensäure (DHA),
die zum Erhalt der normalen Ge-
hirnfunktion beiträgt. DHA ist Bau-
stein für die Phospholipide, die
wiederum Bestandteil der Mem-
branen der Nervenzellen sind.

Zudem unterstützt DHA die Si-
gnalweiterleitung im Gehirn,
indem es an der Synthese von
Botenstoffen beteiligt ist. Die emp-
fohlene Menge von durchschnitt-
lich mindestens 200–250 mg
pro Tag kann über ein bis zwei
Mahlzeiten von (fettreichem) See-
fisch proWoche gedeckt werden.
Auch Nahrungsergänzungsmittel
mit Omega-3-Fettsäuren können
– als Teil einer ausgewogenen Er-
nährung – zur Versorgung beitra-
gen. Weitere Informationen unter:
BLL.de/NEM

Mental fit und leistungsfähig
Geistige Fitness auch im Alter unterstützen

ANZEIGE

BLL.de/NEM
neuwied.rechnungserklaerer.de
www.swn-neuwied.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
www.bzk-koblenz.de

